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Politische Grenzen 


Sollmaß 33,35 cm 


1:100000 (1cm der Karte-1km der Natur). 
10500 ___0 1000 2000 2000 4000 5000 6000 7000 8000 9000 
‚00 500 0 vo 2000 000 00 5000 00 mE E00 0000 10000 Schritte 


Herausgegeben von der Preußischen Landesaufnahme 1916 
Reichsamt für Landesaufnahme,Ausgabe 1941 
Berichtigt — Letzte Nachträge 1934 naclı poln. Material 


Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art .auch einzelner Teile, sorvie die Anfertigung von. Vergrößerungen oder 
Verkleinerungen. sind verboten und werden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Die vorwärtsliegenden. Zahlen geben die Höhen über Normal-Null in Metern an. 


Zeichenerklärung : 


oem Reichs und Landesgrenze 04 
u  Begierungsbezirksgrenze 
(In Baden: Landeskommissärbesirksgrenze, 
 u——nhienen Kreisgrenze 
——— hrgleisige D 
Kg Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
—— Vollspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
—  Schmalspurige Neben -u.Kleinbahn 


Bi Reichsstraße, ausgebaut Numer ewidangft- 
Zr Bi ‚noch nicht ausgebaut 
= AHeichsautobahn 


men [4 Straße etwa. 5.5m Mindestnutsbreite mit qutem 
Größere Ur ‚für. gen zu jeder 
Z Jahreszeit unbedingt brauchbar 
Steigungen 


= IR Straße we „etwa. 4m Mindestnutzbreite, 
für Lastkraftvagen nur bedingt brauchbar 
a e a Wreuihese u 
— [2 Unterhaltener Fahrweg mie vor. nicht jederzeit brauchbar 
—- X Keld-und Waldweg 
ea 
— — Neue Straße. Eintragung ohne Gewähr! 


IE 2 Bruch Sumpf. nasses 
ers Moor mit Torfstich 


2) Wiese und Weide 
\ en 9 ., mit Büschen 
Dt ajhitı dt ‚Jh a |grenzen 
Zaub- Nadel- Mischwald 
ED Buschmwerk,Gestrüpp 

„u und Weidenanpflanzung 


; “ \ Sand oder Kies 


Hopfenanpflanzung 


Heide,Ödland u. trockenes 
-) Moor mit einzeln. Bäumen 


Weinga rten 


38) Kirche mit Doppetturm i Punkstelle 
tmeit sichtbar, 


A Var i ‚Funkturm (über 60m hoch) 
a a Ihigonometrischer Punkt 
+/KpJ Kirche ohne Turm,(Kapelle/ ©  Nivellements Punkt 


+ Einzelgrab, Feldkreus 
is Friedhof für Christen ' = © Landmwehr. Ringmwall 
[N =» Nichtehristen * Hürgn Hünengräber. Grabhügel 

ı Denkmal = .— Terrasse, Steilrand 
“1813 Schlachtfeld r ) Steinbruch, Grube 
«R. Ruine tem Fels 
»L.W,R.Z Turm, Warte, Römerturm. TI Hauer 


vo Schornstein, meit sichtbar . Zaun 

=  Windrmühle (meit sichtbar, _ —— Hallmit Hecke 

»  Wassermühle ——— @renzgraben ‚Grenzmwall 
WAF/EAöberförsterei (Forstamt — Steinriegel 
AEWW Försterei , Waldrwärter 

12 Hervorragende Bäume wu Gradierwerk,Saline 

» % ‚Bergwerk im Betrieb, verlassen Unsicherer Boden 

u  KHalkofen a Toerofen .N:$8.. Naturschutsgebiet | 

® Windmotor nHhl. Höhle x$ Zuftf Zuftführtfeuer freistehend 

u.auf Haus 
Hbf: Hauptbahnhof 

4A Alp Hp. Haltepunkt SW Sägewerk 
Abt. Ablage Hs. Haus Seht. Schloß 
AT Aussichtsturm HM Hütte Sp.P. Sportplatz 
BA. Badeanstalt Jg.Hb. Jugendherberge To. Vormerk. 
Br } Bahnnof \ Kleinbahnhof WE Wagenführe 
DW Dammmiärter FPav. Pavillon Whs. Wirtshaus 
Dom. Domäne BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 
EF Kisenbahnfähre Röm-Nllg) Römische Nieder- 
Fbr Fabrik lassung 


N‘ 
N, 5 FeZurt) 
) jeginn der Schiffbarkeit 
Handungs-, ) "Won. Wasserbehälten) 


rl G 
ka Zee.“ BF, 7 
Ar 3 Die Böschungen merden in Bergstre- 
a ee chen von 19-5°nach Müffling schem, 
6 über 5° nach. Lehmann'schem System 
47  dargestellt,im Hochgebirge kommen 
außerdem Höhenlinien in Stufen von 
ZA 700 m zur Anwendung. 

In der Buntausgabe geben die Höhen- 

“  Zinien Stufen von 50 m an. 

Rückwärts liegende Zahlen im Meere Nie Zahlen geben die Höhen über 
geben Tiefen in Metern an. Normal-Null in. Motern an. 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte 
@itterlinie zu legen, daß die senkrechte Jeilung den zu bezeich- * = 8 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der maagerechten 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten Gitterlinie der Rechts“ 
Wert und an der senkrechten Teilung der Hoch'- Wert abzulesen. 
Der Rechtswert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 
Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
„Rechts“ #525000 + 2260 - $5 27200 - (kurs:) 27200 
„Hoch” 795000 + 1400 - 57 96400 = (kurz:) 96400 
© Kennziffer des Meridianstreifens. 


ausschneiden 


Die Seitentängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. 
Das Netz mit gerissenen Linien gilt nur als Meldegitter 


5 4 3 2 1 
10 9 8 7 6 


ano 


Planzeiger 1:100000 


Straßen -u. Wirtschaftsbahn hof N 
Kara 
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